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Für Vereinsmitglieder:
Ausland. Fr. 18 per Jahr
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Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
Dianastrasse Nr. 3; Zürich II.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Rascher, Meyer & Zeiler's Nachfolger in Zürich, Rathausquai 20.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, Dondon.

des Schweizer. Ingenieur- und ArcMtekten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bd= XL. ZÜRICH, den 6. September 1902. m 10.

Bürgermeisteramt der Stadt Crajowa
Submissions - Ausschreibung.

Wir, Nicolaus Romanescu, Bürgermeister der Stadt
Crajowa, bringen zur allgemeinen Kenntnis, dass am
10. Oktober n. s. 1902 im Sitzungssaale des hiesigen Gemeinderates

eine öffentliche Lizitation, mittelst geschlossener
Offerten und ohne Nachbietungsrecht, zur Erteilung der
Konzession, die Stadt mit Trink- und Nutzwasser zu
versorgen, stattfinden wird.

Die Bewerber werden ersucht, das Bedingnisheft und
das Vorprojekt des Herrn W. H. Lindley aus Frankfurt a/M.,
Autor der Vorarbeiten, zu verlangen, und ihre Offerten
einheitlich, für eine Konzessionsdauer von 50 Jahren, genau
dem ihnen zuzusendenden Formular entsprechend, abzufassen.

Jeder Offerte ist eine provisorische Kaution von
IS 000 Lei beizugeben, die im Falle des Erstehens der
Konzession auf 50000 Lei in bar oder in öffentlichen, vom
Staate Rumänien garantierten Effekten ergänzt werden muss.

Der Bürgermeister: Mcolaus Romanescu.
Bfr. 9183 Der Vorstand des Centraldienstes: C. F. Russu.

Crajowa, d. 13/26 August 1902.

Professeur de mecanique thearique et eppliquee
ayant fait bonne pratique dans d'importants ateliers est demande pour
le Ier octobre. Nombre d'heures minimum: 20. Adresser offres avec
carrlculuiu vitae et certificats ä la Direction du Technicum
ä Fribourg.

Jaeger's Hochdruckgebläse
(effektvoll auf 3 m Wassersäule drückend) und

Jaeger- Pumpen
sind in der ganzen Welt verbreitet.

C. H. Jaeger & Co., Leipzig-PL
CJrösstes Werk, dieser Branche.

Wie heizen wir unsere Wohnungen
zweckmässig, möglichst sparsam und gesund Das ist die Frage, die
alljährlich bei Beginn der kalten Jahreszeit wieder in den Vordergrund tritt.

Oefen, bei welchen die heute zu stellenden Anforderungen in
vollkommener Weise gelöst, sind Winters Oefen Germanen, für dauernden und
zeitweisen Brand mit jedem Brennmaterial, ausgestattet mit einer Ventilationsregulierung,

welche die Wärmeabgabe in schnellster Weise auf den passenden Grad
regelt, wodurch in ganz erheblicher Weise an Brennmaterial gespart wird.

Ein Beweis für die Vorzüge ist jedenfalls der Konsum, der sich in
8 Jahren auf ca. 200000 Stück steigerte, ein Erfolg, den kein anderes
System in Deutschland erreicht hat.

Musterbuch darüber ist durch jede bessere Ofenhandlung oder durch
Vermittelung des Fabrikanten Oscar Winter in Hannover zu beziehen. Die
Germanen-Oefen sind nur echt, wenn in der Glimmertür sich dieser Name
befindet, deshalb achte man darauf und hüte sich vor den vielfachen
Nachahmungen.

DiplolithplattenfabrikA.tr.Dietikon-Zttrich
empfiehlt ihr vorzügliches Produkt als Belag von Fahrstrassen, Trottoirs,
Terrassen und Höfe, Bahnhöfe, Perrons, Güterbahnhöfe, Lagerhallen
und Fabriken jeder Art, sowie Korridorbelag für Kasernen, Schulen und
sonstige Bauten. Diplolitbplattenbelag ist fusswarm, staubfrei, wasserdicht,

beinahe geräuschlos, fugenlos und von grösster Widerstandsfähigkeit.
Referenzen sowie jede wünschbare Auskunft und Preisangaben stehen

bereitwilligst zur Verfügung.
In der Schweiz verlegt bis Ende Juni 1901: 27000 m2.

S0e<T"Zur Fabrikation in der Schweiz einzig berechtigt."^Äg

Schweizer. Polytechnikum.
An der Ingenieurschule des eidg. Polytechnikums ist auf

Beginn des Wintersemesters 1902/03 die Stelle eines Assistenten für
den Unterricht in Wasserbau und Fundationen neu seu besetzen.

Die von den Bewerbern verlangten Erfordernisse sind: Hochschulbildung

und einige Praxis als Ingenieur, sowie Kenntnis der deutschen
und französischen Sprache. Die Besoldung bleibt besonderem Abkommen
vorbehalten. Anmeldungen sind in Begleit von Zeugnissen und einem
kurzen «curriculum vitae» bis Ende September 1902 dem Unterzeichneten
einzureichen, der auf Anfrage nähere Auskunft über die zu besetzende
Stelle erteilen wird. Der Präsident des Schweiz. Schulrates:

H. Bleuler.

Infolge Aenderung der Dessins gebe ich mehrere
grössere und kleinere Partien

Mosaikplatten
ganz Ullllg ab. partieweise oder auch in kleinen Quantitäten.

A. Werner-Graf,
Mosaikplattenfabrik in Winterthur.

Steinbruch-Gesellschaft Ostermundingen
bei Bern.

Blauer und gelber Sandstein. Lieferung als Rohmaterial
aufs Mass in jeder Grösse oder behauen nach Plänen und Zeichnungen

Fluatlieferung zur Erhärtung des Materials.

erheilen halbdunkle Räume
durch Tageslicht.
Kellerbeleuchtung durch Einfall-
Lichte. Für beste Lichtausnutzung

fordere man unsere
kostenlosen Voranschläge.
Broschüren u. amtliche
Berichte über Lichtwirkung
gratis und franko durch das

Deutsche
Luxfer -Prismen
Syndikat G.m.b.H.

Berlin S
Ritterstrasse Nr. 26.

Fabriken in Berlin und
Bodenbach a. E.

Alleinvcrliänler liir die Ostseliweiz:

Rob. Looser, Zürich V,
Konkordiastr. 22,

beim Römerhof. Telephon 652.

0



ßd. XL Nr. 10.] SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG [6. September 1902.

Konkurrenz-Ausschreibung.
Die Unterzeichnete schreibt hiemit das Fassen ihrer drei

Quellen in der obern Oerischwand, Gemeinde Hütten, event. auch das

Zuleiten derselben in ihre Brunnenstube in der Sennenrütt zur freien
Konkurrenz aus.

Reflektanten haben ihre Eingaben bis am 10. September a. C.
an den Präsidenten der Genossenschaft, Herrn J. Rusterholz, Gemeinderat,
im Grünenfeld-Samstagern zu richten, wo auch die Pläne einzusehen sind
und jede Auskunft gerne erteilt wird.

Samstagern-Richtersweil, den 27. August 1902.
Namens der Wasserversorgung Samstagern:

Der Vorstand.

Für Architektur- und Baugeschäfte!
Architekt, 30 Jahre alt, Schweizer, militärfrei, verheiratet,

mehrjähriger Besitzer eines eigenen Geschäftes, tüchtig im Entwurf und Konstruieren,
der schon bei Konkurrenzentwürfen mit grossem Erfolg gearbeitet und sich
über seine praktischen Erfahrungen bei grossen Unternehmen ausweisen
kann, sucht Verhältnisse halber in einem Architektur- oder Baugeschäfte
dauernde Stelle als Geschäftsleiter.

Offerten unter Chiffre Z J 6684 an Rndolf Mosse, Züricb.
Zur Bearbeitung eines grösseren Bauprojekts wird mit Antritt per

Mitte Oktober oder Anfang November ein

tüchtiger Architekt
gesucht, befähigt, die Arbeiten technisch zuverlässig und künstlerisch
sorgfältig selbständig zu behandeln. Leichtigkeit in perspektivischer
Darstellung erwünscht. Die Stellung kann eine dauerhafte werden. Offerten
unter Chiffre K 4602 Q an Haasenstein & Vogler, Zürich.

Direktor.
Eine elektrische Bahn der Schweiz sucht einen akad.

gebildeten Mann als Betriebs-Direktor. Es wird verlangt: Kenntnisse
über Bahnbau, elektrische Anlagen und Betrieb derselben, und wenn möglich

Kenntnis im Bahndienst.
Offerten mit Gehaltsansprüchen befördert unter Chiffre Z S 6393

die Annoncenexpedition Rudolf Mosse, Zürich.

Institut Concordia Zürich.
Vorbereitungsschule für Polyt., technische und chemische Schulen

des In- und Auslandes. Internat und Externat. Staatlich geschützte
Anstalt. Beste Erfolge. Vorzügliche Referenzen.

Genossenschaft
Schweiz.Granitsteinbrnchbesitzer

-*» OSOGNA «~
(Tessiix)

Tessiner- und Urner-Granite
40 Steinbrüche «=« 3000 Arbeiter

Werkplätze in allen grössern Städten der Schweiz
— Exportation —

Hauptbureau und Kassa: Osogna (Tessin).
Offertenbureau für Urner-Granit: Gurtnellen (Uri).

Telegramm-Adresse: Schweizergranit Osogna.
Preisofferten, Steinmuster und jede wünschbare Auskunft werden

promptest erteilt.
Mit höfl. Empfehlung

Die Direktion.

SrMiinch&Röhrs, BerlinM
Verbesserte Oelfarben
Wirksamster Schutz für

Eisen u. Wellblech
(5 gegen Rost. ¦

für Holz- und Mauerwerk,
gegen chemische,

atmosphärische und mechanische Einwirkungen.
I>r. MLixnoh's Laok-Dauerfarben

sehr harter, eleganter Emaille-Anstrich.
Widerstandsfähig gegen Desinfektionswaschungen, Salzlösungen etc.

für Krankenhäuser, Schulen, Badeanstalten, <\ccumulatoren-Räume etc.
Vertreter fürdieSehweiz: c.A. Ulbrich & Co., Techn.Bureau,zttrich.

\/^£
ff\\

SR.DtM.

Schulzmarke

Konkurrenz-Ausschreibung.
Ueber die Ableitungsarbeiten der „Kleinen Schlieren"

in Alpnach (Obwalden) wird hiemit Konkurrenz eröffnet.
Die Arbeiten bestehen in der Hauptsache:

a) in der Erstellung eines Stollens mit za. 1100 m3 Aushub,
b) » » » von za. 200 m2 Sohlenpflästerung,
c) » » » » » 400 m3 Mörtelmauerwerk,
d) » » » » » 600 m3 Trockenmauerwerk.

Pläne, Bauvorschriften und Vertragsbedingungen liegen auf dem
Bureau des Hrn. Kantonsingenieurs in Samen zur Einsicht auf.

Die Uebernahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift
„Schlierendurchstich" bis spätestens den 15. September a. c.
der titl. kantonalen Baudirektion in Alpnach-Stad einzureichen.

Sarnen, 1. Sept. 1902.
Die Standeskanzlei Obwalden.

Fabriksteigerung
in Wauwil, Kt. Luzern.

Gemäss Urteil des h. Obergerichtes des Kt. Luzern vom 22. Juli
1902 lässt Hr. Grossrat Robert Siegwart in Wauwil, als Liquidator der
durch Ableben des Hrn. Karl Siegwart sei. erloschenen Kollektivgesellschaft
Siegwart & Cie., Glashütte Wauwil, Donnerstag den 33. Oktober
1902, nachmittags 2 Uhr, im Gasthause zur «Post» in Wauwil unter
amtlicher Aufsicht öffentlich und freiwillig versteigern:

An Gebäuden:
1. Glasfabrikgebäude mit östlichem Anbau, mechanischer Einrichtung,

Kamin und Wasserkraft.
2. Schleiferei- und Reibereigebäude mit mechanischer Einrichtung,

Turbine, Schmiedesse und Scheuneanteil.
3. Magazingebäude mit daran gebautem Hausanteil.
4. Torfhütte.
5. Arbeitshaus.
6. Langmagazin mit Bureau.

An Land:
7. Hausmatte resp. Gebäudeplatz.
8. Neumattacker und Weiher.

Die Steigerungsbedingungen, wie solche durch obergerichtliches
Urteil vom 22. Juli festgestellt worden sind, können sowohl beim Liquidator,

als auch bei der Gemeinderatskänzlei Wauwil eingesehen werden.

Wauwil, 20. August 1902. Der Liquidator.

LUFT-Kompressoren. 12 Modelle, 300 Grössen, Katalog 34.

F^

Gesteins-Bohrmaschinen. 35,500 in Gebrauch. Katalog 42.

Co. m. b. H.,

Berlin.
General-Vertreter (Schweiz)

Ed. Hanus, Genf, II Rue Petitot.

Ingersoll-Sergeant

KIRCHNER & Co.,
Leipzig - Seilerliausen.

Grösste Spezialfabrik von

Sägewerkmaschinen
und

Holzbearbeitungsmaschinen
Ueber 60000 Maschinen geliefert.

62 höchste Auszeichnungen.
Weltausstellung Paris 1900:

Höchste Auszeichnung „Grand Prix".
Filiale: ZÜRICH, ßahnhofstrasse 89,

— TELEPHON 3866 —



Bd. XL Nr. 10.] SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG [6. September 1903.

CJ. A. CJ-rüssy, Zivilingenieur,
Altstetten - Zürich.

Uebernahme technischer Vorarbeiten für Bahn¬
rad Strassenban, Wasserversorgung

und Kanalisation.

ZEisen- -und. HVCetallgiesserei Seebach.
HL Bölsterli & C% Seebach bei Zürich.

& y
SK

^

'<-/ -—>>.

—^ JEiseng'iesserei ^—
Maschinenguss nach Modellen, Schablonen und Zeichnungen bis 1ÜÜ0Ü kg.

Zylinderguss, Dynamoguss, Bau- und Handelsguss. Forininaschinen für Massenartikel. Coquilleuguss.

—= IVTetallg-iesserei sss—
Bronze, Phosphorhronze, Messing. Lagerkompositionen. Legierungen jeder Art.

Eigene Modellschreinerei.
Spezialität: Rohguss für Transmissionen; Hängelager, Stehlager mit

Ringsehmierung, Wandkonsolen, Kupplungen, Stellringe, Riemenseheiben i. s. w.
Yon den gangbaren Grössen "wird stets Yorrat gehalten, nicht Vorhandenes wird in

wenigen Tagen fertiggestellt.

Permanent Luft und Licht

Rotlienfekler Blednvaareufabrik A.-G.,

durch Anwendung unserer regensicheren

Hebel-Dachfenster „IDEAL"
(D. R.-P. u. Auslandspatente angemeldet.)
Bedeutend grösserer Ventilationseffekt
durch parallel. Hub der Rahmen, Oeffnen
durch Hebelmechanismus mit Uebersetzung,

Schliessen selbsttätig durch
Eigengewicht, keine gleitende Reibung, kein
Verrosten, kein Versagen des Mechanismus,

Bedienung von jedem beliebigen
Punkte aus ohne besondere Zugvorrichtung,

vorzüglich zumAbsaugen vonGasen,
Staub, Dämpfen etc., an Einfachheit und
unbedingter Zuverlässigkeit unübertroffen

vor allen anderen Systemen.
Verlanget ausführt, illustr. Prospekt von der

in Hannorer 33.

Tern Su<erri «& Co. TeSonSpoerri Jt Co.
^s>^. Ingenieure -^<s^

Zürich© Bahn- «fc l'abriktechnische
2 Erfindungen «fc Neuerungen

:l

CIKÜNC

hs JORK

PHILS70K

Oel- und Wasser-
Abscheider.

Dampfspezialitäten
Injektoren, Elevatoren

und sonstige
Strahlapparate, sowie
Reduzierventile,
Lubrikatoren etc.

Bundy
Kondenswasser-Rückleitungs-

Anlagen,
Automatische Kesselspeiser,
Speisewasser - Vorwärmer.
Tiefwasserstand - Alarm

Transmissionsseile,
Schififseile, Flaschenzugseile n. Aufzugseile

liefert in bester Qualität die

Median. Bindfadenfabrik Schaffhausen.
Tüchtige Monteure stehen zu Diensten.
Reparaturen werden billigst besorgt.

Spezialität: Seile mit regulierbarer Verbindung, zu deren
Montage kein Fachmann nötig ist; jede Nachspleissung ausgeschlossen.

"¦¦:;

*^>vt'-;"

Tiroler Glasmalerei

t Mosaikanstalt.

(Heuhauser DiJele & Comp.)

»Innsbruck «
Wien,

VI. Barnabiteng

Gegründet 1861.

Mit ersten

Preisen prämiiert

auf allen grossen

Ausstellungen

der

Welt.

Mosaik
ist die einzige richtige

Technik für Bilder,
welche dem Wetter oder

der Feuchtigkeit ans-

New-York,
53 Barclay-Street 53.

Serien von

figuralen Fenstern,

Kunstobjekte

I. Ranges,

in mehr als

1200 Kirchen und

Kathedralen

aller Kontinente.

gesetzt sind.

Kostenüberschläge u. Skizzen bereitwilligst.

Jacques Hoesli, Glarus
Schwarzer Marmor von Berschis.

Dnickfestigkeit 1826 kg per cm2. — Stücke jeder Dimension.

Crleichmässige Struktur,
— politurfähig, geeignet zu allen möglichen Bauzwecken. —

11=

ja'
OJ 1 ,ml'm\V\Y'^ 'JÜBnJj1» "¦-**. HB

%m h$SM^35^^S^.
03
ja ¦H^* ^^felll B**r^^ ^^^^'^^T^Tlk'l^rTTntl 1

-ac

3 fl
52 |
0 i
"> w"> m Hyfffijmji

E i l|jfll| I ra? HBB[

Tran
IHMI

'— m tBh&i 1
<o mOllc:

\ufz es

Hydraulische und

elektrische

Aufzüge
über 500 in Beirieb,

liefert als Spezialität
unter Garantie die

Aufzügefabrik
Alfred Schindler

LUZERN
Prima Referenzen
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Facettier-, Schleif-
und Polierwerke Seebach

Spiegelbelege-Anstalt
Fensterglas

Draht- und Rohglas
Glasjalousien etc. etc.

Grambach & Linsi

plunbelegt

plan
Telegramm: Graiubaclilinsi Zürich.

Brunng. 8 & 10,
-H1 Spezialität: «-fr*

in allen Faconen.

Zürich
Ia. belegt
facettiert
Telephon 2290.

Höchste Auszeichnung
Goldene Medaillen

Zürich 1894, Genf 1896.
Man verlange Preise

über
alle Tafelgläser.

Elektrische

Strassenbahnen
mit Gcleich-

und Mehrphasenstrom.

Aktiengesellscliatft vormals
Joh. Jacob Rieter_& Co., Winterthur.

Paris 1900. Grand Prix; 3 goldene und 1 silberne Medaille.

Komplete Anlagen für
Elektrische Beleuchtung u. Kraftübertragung

Elektrische Bahnen.
Elektrischer Antrieb einzelner Arbeitsmaschinen.

Hydraulische Anlagen:
Turbinen Francis, lonval, Girard, Pelton,

Präzisionsregulatoren, hydraulische und elektrische Bremsregulatoren.

ö-
>H

Auf Blindboden aufgeschraubt

Ia. Platten von i.o X I,o diagonal, Unisfarben.
« « « 0,50X0,50 » in 2 Farben.
« « « I.o X 0.50 I „*,, Cl } Parkettform.
« « « 0,66 x 0,33 J

Schrauben versenkt und verkittet.
4k

Schweizer. llylolitli-ISteinliolzl-Fabrik, Wildegg

*, RILLIET& KARRER.
Ikv «5» Patent Nr. 9080.

%c> Auf ZementbetonStf V

»•V
,^

O in Mörtel verlegt
in allen Formaten von 50/50 cm abwärts.

Nach allen Dessins in Viereck,
rechteck, achteck und in 3 Farben,

Parkett ähnliche Form.

Muster, Prospekte, Allram und Atteste
gratis und franko.

&jT

._:-... -ffftißsi

M

.,;vv»\-- -T'^-

Joseph Vögele, Mannbeim

liefert seit 1843:
Weichen jeder Bauart und Spurweite

für Haupt- und Nebenbahnen;
Herzstücke; Kreuzungen;
Drehscheiben u. Schiebebühnen

für Lokomotiven und Wagen, mit
Hand-, Dampf- und eiektr. Antrieb.

Drehscheiben mit Fuhrwerk
befahrbar ;

Elektrische Spills, Stellwerke,
Schlagbäume.

Vertreter für die Schweiz:

Wolf & Graf, Zürich.

ein routinierter

Reisender
für Baumaterialien bei hohem Salair;
nur branchekundige Bewerber, welche

die Kundschaft kennen und gut
eingeführt sind, können berücksichtigt

werden. Anmeldungen unter
Chiffre Z Z 6725 an die Annoncen-
Expedition Rudolf Mosse, Zürich.

^MfrUTHERlndushrie/lgenhir

Vormgj.VwLTHER&lc^ÜRkri liefern

Armaturen, Pumpen,
Schienen, Rohrmaste, Drahtseile.

a

Fabrik-Zeiclien
gesetzl. geschützt.

Präcisions- und Schul-

l». Richter & Co,

Chemnitz.

I
s

I

I

I

1

ü

ra

e

\r=ir=üT=n=rf=ii^
A. Jncker, Nachf. t.

Jucker-Wegmann,
Papierhandlung z. Hecht,

Schifflände 22, Zürich.

Grosses Lager
von

Pauspapieren, Pausleinen
und Zeichnenpapier,

Rollen und Bogen,
in nur vorzüglichen Qualitäten,

Holzcementpapier,
Dachpappen, Bodenbelag- und
Teppich-Unterlag-Papiere.

1

!s5l
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& Co., u, Zürich.
Eisenbahnstation Zürich -Wollishoien

Telegramm-Adresse: King Zürich.

vSpezialitäten:

Dampfmaschinen
horizontale und vertikale

Dampfkessel

Lokomobilen

j Halb ¦ Lokomobilen
bis 250 Pferdekräfte.

_.

Komplette

,«&&£ 00£̂ SX <«
Q r

SÖBEUJCEDES

*vIP ^Ö K^ fc
Sr m

Anerkannt beste

Dynamit-Sorten
für alle Sprengzwecke

Zündschnüre & Kapseln
Dynamit Nobel, 14, Zürichliefert

Fabrik in Isleten (Uri). Mythenstrasse 21.

—^> Telephon 3633. <£—

Stirnemann & Weissenbach, Zürich
Installationsgeschäft für eiektr. Anlagen,

empfehlen ihre namhafte, stets 1200—1500 Muster
enthaltende Ausstellung

Elektrischer Beleuchtungskörper
sowohl in Renaissance, Empire, Kococo ete. als namentlich
moderner Kunstrichtung aus hervorragenden Fabriken.

Spezielle künstlerische Entwürfe nnd Älbnm
von ersten deutsch., franz., engl. u. ital. Leuchterfabr. zur Verfügung.

Alle vorrätigen Verteilter
können im eiektr. Licht besichtigt werden, ebenso

Bogenlampen und Nernstlainpen
tatieraii und Installationen durch eigene tüclitip taten«.

Werkstätte für Beleuchtungskörper, sowie zum Umar¬
beiten und Renovieren älterer Leuchter.

Rordorf'sche
inA&B

und

Lagerholzklammern P & R

patentiert.
A & B

in drei Grössen
verbinden stumpfe Bretter

direkt mit I-Eisen.

PAJt
in 6 verschiedenen Grössen
verbinden Lagerhölzer und
Dachlatten direkt m. Eisen.

Bezugspreis ab unsern
Wiederverkaufsstellen und
unserem Lager in Zürich:
von Fr. 4.— an per IOO St.

\rp A

R

R

Gebr. Rordorf.
Bureau u. Lager:

-A_tj.£ der HVCaiier I

Zürich I.

Gi-esellsclia.fi cLei*

Ludwig von lolP*i Eisenwerke
Filiale: Giesserei Bern liefert:

; •¦•¦¦¦---¦;,,..

Giesserei Bern N°3
S'-a'ionsbockkrabn

m& r^15^

--

Mejegs&MHtiflS

=wte=^^^^immBT"

Hebezeuge jeder Art als: Laufkrane, und feste od. fahrbare
Drehkrane für Hand- und speciell

elektrischen Betrieb; Aufzüge für hydraulischen,
elektrischen, und Transmissionsbetrieb.

Fisftllhalinirmtßria! als: Drehscheiben undSchie-
JUl&MlIJaUllUlalvlldjl bebühnenfür Wagen und Lokomotiven;

1 Hand-, Dampf- und elektrischer Betrieb.
Weichen für Haupt- u. Nebenbahnen, f. Vignol- u. Rillen-Schienen.

Barrieren mit und ohne Verriegelung und Vorläuten.

Zahnstangenoberbau; komplete Seilbahnen
für Güter- und Personentransport. (Eigene patentierte Systeme.) Sei
1898 15 Touristen-Seilbahnen geliefert.

toCnleUSenanlagen ffir Hand- und elektrischen Antrieb.
Hydraulische, automatische Zementsteinpressen.

Angaben über zahlreiche Ausführungen, Referenzen, Projekte
und Kostenvoranschläge stehen zu Diensten.
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Verkauf

Drahtseil-Bahnen
neuesten verbesserten Systems.

Grosse Solidität. — Sicheres Funktionieren. — Einfache Bedienung.
Weitgehende Garantien. — Kostenanschläge gratis.

Einfaches & billiges Transportmittel
für Erze, Kohlen, Lehm, Sand, Holz, Ziegelsteine, Kalk, Zement, Getreide etc. etc.

Unabhängig von der Bodenbeschaffenheit, überall anwendbar.
Grösste Steigungen und sehr grosse Spannweiten zulässig.

illaseliinenliallen & Werkstätten in Wallisellen b.

Bau-Unternehmer-Materiai.

Kl. Lokomotiven. Pumpen. Ventilatoren.

Transportable Stahlbahnen,
Rollbahnschienen, Rollwägelchen, Radsätze, Bandagen,
Kupplungen, Stahlgussräder für Rollwagen, Dreh¬

scheiben, Achsen, Kreuzungen.

.'; '
'.; ¦' Locomobilen.

Drahtseile, Kabelwinden, Stahl- & Kupferdrähte.
Neuester Gas- & Petroleum-Motor

(höchste Auszeichnungen).

Zürich & in Bern b. Weyermannshaus.

Thouwerk Biebrich, i-fi.
Bietorioli a/Rhein

beste Referenzen und Zeugnisse aus der Schweiz,

liefert die für den Bau und Betrieb von Gasanstalten,
Zementfabriken, Chemischen Fabriken, Cellulosefabriken, Schweiss-
und Puddelwerken, Eisengiessereien, sowie für Dampfkessel-
und sonstige Feuerungaanlagen notwendigen

feuerfesten j säurebeständigen Produkte

Betorten, Form- u. Normalsteine, Gloverringe, Körtet etc.

9»

SeefeWr.%92[yjJ]3J]Y
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Fabrik
gestanzter, gegossener, gedrückter und gezogener

Bau - Ornamente
nach eingesandten Modellen oder Zeichnungen in Zink

und Kupfer, wie:
Türme, Kuppeln, Mansardenfenster, Dachspitzen, Be-

krönungen. Gesimse, Wasserspeier, Konsolen, Bailustraden,

Gratwulsten, Firstkämme, Rippen- und Schuppenbleche,

Schindeln, Garnituren, Köpfe, Figuren etc. etc.
Erhabene und vergoldete Blechbuchstaben für Geschäftsfirmen

in jeder Schriftart und Grösse.
Galvanische Yerküpferung von Zinkarbeiten.

Uebernahme sämtlicher Spenglerarbeiten.
Kostenvoranscliläge. illustriertes Musterbuch nnd Preisknrant gratis nnd franke.

r

Konkurrenz -Ausschreibung
über Ausführung der elektrischen Beleuchtung des Kantonsspitals

und Frauenklinik Zürich. Eingabetermin 22. Sept. 1902.
Näheres durch das kantonale Hochbauamt, Untere Zäune Nr. 2.

Zürich, den 5. Sept. 1902.
Für die kant. Baudirektion,

Der Kantonsbaumeister:

Fietz.

Die Verblendstein-Fabrik von

F. SÜTER, m Fabrkt. in BÜREN a.Ä.(Bern)
offeriert zu billigsten Preisen:

VERBLENDSTEINE
V*i 7*1 V* und V* Ecksteine und Läufer in Farben No. 1 gelbgrau; No 2
helle Lederfarbe; No. 3 dunkle Lederfarbe; No. 4 gelbrot; No. 5 hellrot

und No. 6 dunkelrot.

Prima "Ware.
Atteste der Materialprüfungs-Anstalt Zürich stehen zur Verfügung.

Alleinvertreter für die Schweiz:
Herren Vischer & Tschiffeli, Kramgasse Nr. 56, Bern.

sot MINERAL- FARBE-N

HALTEN AAA BESTLN

AbtA<
KVNSTrAALEREi-

CfflicioäJifti!
WETTER-

'^tmd.mcuMa^
\dmSkdzcrAatoiu.

y.-kygünuck?
'

firibek. dmetit.

Abt-C
ÄNSTRi'HFARBEN

Jn6a33nmvarräüg,
ixrliicddn mtdJafa.

Sucfiartigmatt.
JchndleClrdcä.

Mit?

AbtB-
DtKORATioNS-

FARBEN-

&tnfack!QiuAUimm
" <mu.Jfirdwi(tiein

>ifce>iu.£fiimc/n)'
..ire/men/untc.

'

JtatjmJmhini.

vSdrauduamvK
.yüuj/iuiui.'ireiJatc. 1

yturatt.aßach-£l
vMrktifarte'Btd. <?/

grali) famco.

TABrliK-KEIM^rARBLN AVVnchENI-


	...

